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VENUS II

DAS MAXIMALE NATURERLEBNIS MIT MINIMALEN MITTELN | www.exped.com

Exped-Produkte sind im Berg- und Outdoor-Fachhandel erhältlich. Die grösste Auswahl findest du in folgenden Geschäften:
Husky Outdoor, Leipzig; Guter Griff, Leipzig; Lauche und Maas, Jena, München, Ulm; Peak, Berlin; Nordcamp, Rostock; Extratour, Hamburg, Kiel; Globecamp, 
Lübeck; ReiseShop, Kiel; Unterwegs, Kiel, Oldenburg, Wilhemshafen, Bremen, Celle, Höxter, Duisburg, Münster, Erfurt; Extratour Kiel; TUM, Flensburg; Wild-
nissport, Suderburg; Bluesky, Hannover; Weltenbummler, Minden; Zugvogel, Detmold; OutdoorFair, Dortmund; Terracamp, Münster; Rucksack Gudenkauf, Vechta; 
Sport Spezial, Aachen; WalkOnTheWildSide, Bonn; Out-24.com, Bonn; Viking Adventures, Trier; Sport Schroeer, Unna; Biwak Bike und Outdoor-Zentrum, Limburg; 
Bergfreunde, Kirchentellinsfurt; Tramper-Haus & Camping-Welt, Reutlingen; Adventure Alpin, Freiburg; Adventure Company, Freiburg; Därr, München; Bergzeit, 
Holzkirchen; Exxpozed-sport, Kempten; Outdoor Trends, Marktoberdorf; Denk.com, Neuburg am Inn; Roland‘s Alpin-Laden, Bamberg.

 stabiles Leichtgewicht

 jedem sein Eingang mit Vorzelt

 blitzschnell aufgestellt

UNSER KLASSIKER FÜR 2 PERSONEN

Das Venus II ist ein leichtes, hochwertiges Bergsteiger- und 
Trekking-Zelt fürs ganze Jahr. Es ist blitzschnell aufgestellt, 
selbststehend und bietet beiden Bewohnern je einen Eingang 
mit grosszügigem Vorzelt fürs Gepäck. Die Innenzelt-Ein gänge 
haben eine Moskitonetz- sowie eine Zeltstofflage, je nach Witte-
rung kann also beliebig belüftet werden. Zahlreiche Netztaschen 
im Innern bieten praktischen Stauraum.
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INTERNATIONAL

RUBRIKEN

TEST & TECHNIK

Über die Alltagsräder von Carver erfahren Sie
mehr auf Seite 25.

Clevere und stylische Produkte von Basil se-
hen Sie Seite 26.

Tipps für den Frühjahrscheck geben wir ab
Seite 4.
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Günstige Angebote
unter
www.fzol.de

Eingefleischte Radler machen natürlich kei-
ne Winterpause. Trotzdem haben die meisten
Fahrräder die kalten Monate wahrscheinlich
wie jedes Jahr in Schuppen oder Keller zuge-
bracht. In jedem Fall ist jetzt ein Frühjahrs-
check angesagt, denn der Saisonstart ist der
perfekte Zeitpunkt für eine gründliche In-
spektion. Der pressedienst-fahrrad gibt Tipps
zu Pflege und Reparatur - schließlich kann
man nicht nur vieles selber machen, es macht
auch Spaß.

Im besten Fall dauert der Frühlingscheck nicht
länger als eine halbe Stunde. Etwas mehr Zeit
einzuplanen, schadet allerdings nicht, denn mögli-
cherweise stehen unvorhergesehene Reparaturen
an. Werden Ersatzteile benötigt, ist es natürlich von
Vorteil, wenn die Läden (noch) offen haben. Da-
her ist es eine denkbar schlechte Idee, in Vorfreude
auf die erste Ausfahrt am Sonntag erst am späten
Samstagnachmittag anzufangen.

Fahrrad putzen
Ob den Winter über durchgeradelt wurde oder

nicht: An einem sauberen Rad erkennt man am

Fit in den Frühling: Machen Sie
Ihr Fahrrad wieder startklar!

besten, ob etwas kaputt ist. Dem gröbsten Dreck
wird trocken mit Handfeger oder Bürste zu Leibe
gerückt, an schwer zugänglichen Stellen helfen
eine alte Zahnbürste, Borstenpinsel oder Zahnsto-
cher. “Wichtig ist dabei, dass der Schmutz auch
wirklich entfernt und nicht noch weiter in Bauteile
und versteckte Ecken eingearbeitet wird”, mahnt
Ulrich Henz vom Komponentenhersteller Sram.

Danach geht es weiter mit etwas lauwarmem
Wasser und einem Schwamm oder noch besser
einem strapazierfähigen Lappen. Von Hochdruck-

reinigern sollten Sie
beim Radputz die
Finger lassen, da
diese Schmutz und
Feuchtigkeit in die
Lager pressen und
somit beschädigen
können. Hartnäcki-
ge Verschmutzun-
gen beseitigt man
besser mit speziel-
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len Fahrradreinigern, wie z. B. dem biologisch ab-
baubaren und auch für Carbon geeigneten Pedro´s
“Green Fizz” (9,49 Euro/500 ml). Zum Abschluss
das Rad mit einem weichen und saugfähigen Tuch
trockenreiben. Eine Schutzpolitur im Nachgang pflegt
und schützt die Oberflächen des Velos und sorgt für
langanhaltenden Glanz (z. B. Finish Line “Pro Detailer
Schutzpolitur”; 9,95 Euro). Tipp vom Experten: “Alte
Haushalts- oder Einweghandschuhe halten beim
Putzen auch die Finger sauber!”

Kette & Co. schmieren
Alle beweglichen Teile wie etwa die Schaltung

vertragen ab und zu etwas Ölschmierung, entweder
klassisch in flüssiger Form oder als Sprühöl. Vor
allem wenn das Rad im Winter bei Wind und Wetter
bewegt wurde, steht vorher allerdings eine gründli-
che Reinigung der Kette auf dem Programm. Dazu
kann man die Kette - bei Kettenschaltungen pro-
blemlos rückwärts - durch einen trockenen Lappen
oder ein altes Küchenhandtuch laufen lassen. Noch
besser und einfacher reinigt eine Kettenbürste wie

die “Grunge Brush” von Finish Line (14,95 Euro).
Aggressive Fettlöser haben hier abgesehen von

speziellen Kettenreinigern (z. B. Muc-Off “Chain
Cleaner”; 10 Euro/400 ml) nichts zu suchen, da
sie die werkseitig aufgebrachte Schmierung zer-
stören.

Nach der Reinigung wird die Kette neu ge-
schmiert: Das Mittel etwas einwirken lassen und
anschließend mit einem Lappen abreiben, da
überschüssiges Schmiermittel neuen Schmutz
regelrecht anzieht. Kettenwachs wie z. B. “Epic
Ride” von White Lightning (9,95 Euro/120 ml) hat

alle 
5 Meter

Made in Germany

IQ-PREMIUM-Technologie. 80 Lux. Großfl ächen-Lichtfeld. Nahfeld-Ausleuchtung. 
Gibt es für Fahrrad und E-Bike: als Dynamo-Scheinwerfer, als Akku-Scheinwerfer!

Lichtquelle?

Mehr Infos: www.bumm.de

LUMOTEC IQ
Cyo PREMIUM

LUMOTEC IQ
Fly PREMIUM

IXON IQ
PREMIUM (Akku)
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im Gegensatz zu mineralölbasierten Schmiermit-
teln schmutzabweisende Eigenschaften. Übrigens:
“Bei Rädern mit Riemenantrieb gehört lästige
Kettenpflege der Vergangenheit an”, weiß Frank
Schneider vom Riemenspezialisten Gates.

Frisch gepflegt, sollten jetzt alle Gänge einwand-
frei und exakt schalten. Ist das nicht der Fall,
empfiehlt es sich gerade bei Kettenschaltungen,
nur dann selber Hand anzulegen, wenn man sich
damit auskennt.

Schraubverbindungen prüfen
Im Anschluss sollten die Schrauben an allen

tragenden Bauteilen wie etwa an Vorbau, Lenker,
Kurbeln und Kettenblättern auf ihren festen Sitz
hin überprüft werden. Ein kurzes Anheben und
Fallenlassen des Rades verrät geräuschvoll locke-
re Verbindungen am Velo. Mit einem guten Multi-
tool lassen sich lose Schrauben auch ohne großen
Werkzeugkasten wieder festziehen. Bei filigranen
Bauteilen, etwa aus Carbon, ist allerdings etwas
Vorsicht geboten: Beim Schrauben muss hier un-
bedingt das angegebene Drehmoment beachtet
werden. Entsprechendes Werkzeug ist im Fach-

handel erhältlich (z. B. BBB
“TorqueSet BTL-73”; 79,95 Euro).

Luft aufpumpen
Stand das Fahrrad den Winter

über im Keller, haben die Reifen
meist Luft verloren. Das ist völlig
normal und schnell behoben. Auf
der Reifenflanke sind der zulässige
minimale und maximale Luftdruck
angegeben. “Für mehr Komfort
und Traktion können leichtere Fah-
rer in diesem Bereich einen gerin-

geren Luftdruck wählen”, erklärt Carsten Zahn
vom Reifenhersteller Schwalbe. Zum Aufpumpen
empfiehlt sich eine robuste Standpumpe mit Mano-
meter, die auch für hohen Reifendruck geeignet ist.
Diese gibt es schon relativ günstig, wie beispiels-
weise das Modell “AirEco BFP-11” von BBB
(19,95 Euro). Ist das Material allerdings schon zu
alt, hilft auch Pumpen nichts mehr: Abgefahrene
oder spröde, rissige Reifen sind ein ernstzuneh-
mendes Sicherheitsrisiko!

Bremsen und Felgen checken
Vor der ersten Ausfahrt sollte auch die Bremsan-

lage geprüft werden. Lassen sich die Bremsen
leichtgängig betätigen und greifen dabei schnell
und kräftig zu? Sind die Bremszüge ausgefranst
oder laufen nur schwer in den Hüllen? Wenn ein
Tropfen Öl nicht hilft, heißt es neue Züge legen.
Hydraulische Bremsen, die sich bis zum Anschlag
durchziehen lassen, gehören entlüftet.

Sind die Bremsbeläge verschlissen, müssen sie
ebenfalls dringend ausgetauscht werden. Auf Schei-
benbremsen lässt man im Zweifel den Fachmann
einen Blick werfen, bei Felgenbremsen zeigen
Kerben in den Bremsklötzen auch dem Laien an,
ob sie noch funktionstüchtig sind. Gerade hier
empfiehlt sich zudem eine Überprüfung der Fel-
gen. Bei den meisten Felgen zeigt eine Rille auf der
Flanke den Verschleiß an. Auch ob die Speichen
noch alle fest sind und unter Spannung stehen,
sollte überprüft werden. Bei einem “Achter” ge-
hört nicht nur ein Rad mit Felgenbremsen dringend
in die Werkstatt.

Beim Bremsencheck lässt sich auch ganz ein-
fach feststellen, ob der Steuersatz ausgeschlagen
ist. Dafür zieht man die Vorderbremse und bewegt
das Rad bei eingeschlagenem Lenker vor und
zurück. Am Lenker darf es dabei nicht ruckeln.
Den Tausch
des Steuer-
satzes über-
nimmt aller-
dings eben-
falls besser
der Fach-
mann. Ge-
nauso übri-
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www.brompton.de

PENDLER
FÜR SMARTE

gens wie Reparaturen der An-
triebskomponenten bei E-Bikes.
“Ansonsten unterscheidet sich
der Frühjahrscheck bei Pede-
lecs jedoch nicht von dem bei
einem Fahrrad ohne zusätzlichen
elektrischen Antrieb”, erläutert
Peter Horsch vom Darmstädter
Hersteller Blue Label.

Sorglos-Licht nachrüsten
Bevor Sie ein altes kaputtes

Licht mit Seitenlaufdynamo re-
parieren (lassen), lohnt es sich,
gleich in eine moderne zuverläs-
sige Anlage mit hellen LEDs und
Nabendynamo zu investieren.
“Viele Fachhändler bieten einen
kostenlosen Lichtcheck an und
geben Tipps für eine zeitgemäße
Ausstattung”, erklärt Sebastian
Göttling vom Beleuchtungsher-
steller Busch & Müller. Keine
Ausrede mehr gibt es für Dyna-
momuffel nach der Neuregelung
der StVZO vom August 2013,
denn auch bei akkubetriebener
Fahrradbeleuchtung hat sich in-
zwischen einiges getan. Ein Prüf-
zeichen des Kraftfahrtbundes-
amtes (~K…) zeigt an, ob das
Licht zugelassen ist und damit
wirksam Weg und Rad erhellt.

Sicherheit und Stil auffri-
schen

Ein Helm nützt nur so lange
wie er gut schützt. Das Helm-
material ermüdet allerdings im
Laufe der Zeit. “Daher empfeh-
len wir, den Fahrradhelm, je nach
Gebrauch und Beanspruchung,
etwa alle fünf Jahre auszutau-
schen”, erklärt Torsten Mendel
vom Sicherheitsexperten Abus.
Da die Hersteller ihre Helme
kontinuierlich weiterentwickeln,

gewährleistet ein neuer Kopf-
schutz aber nicht nur sichere
Fahrt, sondern bedeutet oft
auch ein Plus an Komfort.
Übrigens: Nach einem Sturz,
bei dem der Helm in Mitlei-
denschaft gezogen wurde,
muss ein Helm generell gegen
einen neuen ausgetauscht wer-
den.

Neuanschaffungen bringen
aber ohnehin frischen Wind in
die nächste Ausfahrt und da-
mit einen guten Anreiz, sich
öfter mal aufs Rad zu schwin-
gen. Das kann ganz praktisch
ein neuer Gepäckträger sein
wie der “Shine Evo Tour” von
Racktime (89,90 Euro), der
mit einem integrierten, räum-
lich streuenden Rücklicht
formschön für bessere Sicht-
barkeit auf Tour wie auch im
Alltag sorgt.

Nicht weniger funktional
sorgt die richtige Bekleidung
für mehr Fahrfreude, solange
angenehme Frühlingstempera-
turen noch auf sich warten
lassen. Die von der Fachpres-
se ausgezeichneten Softshell-
Jacken “Men’s Posta” (140
Euro) bzw. “Women’s Resca”
(100 Euro) von Vaude wer-
den besonders umwelt-
schonend nach den “Green
Shape”-Kriterien hergestellt
und schützen effektiv vor Wind
und Kälte.

Sich selbst in Form brin-
gen

Auch wenn das Wetter im
Frühjahr nicht zum Radfahren
einlädt: Ein ausgiebiger Spa-
ziergang oder ein Besuch im
Schwimmbad stärkt Kreislauf

und Muskulatur. So beugen Sie
Überlastungserscheinungen vor und
sind, wenn die Saison endlich star-
tet, mindestens genauso fit wie Ihr
Rad!

Text und Fotos: Heiko Truppel
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Der 690 Superlight Matt von der Marke Limar
ist der perfekte Helm für den täglichen Einsatz,
ob innerhalb der Stadt oder leichtes Fahren auf
der Landstraße. Sein integriertes Rücklicht er-
möglicht es, immer sichtbar zu sein und ge-

Ansicht von vorne und hinten.

Marke Limar •  690 Superlight Matt

All Around Kollektionslinie
schützt, auch wenn die Tage kürzer werden und
an langen Winter-Nachmittagen.

Der 690 Superlight Matt ist sehr stylisch, leicht
und kompakt, mit 19 Air Vents zur optimalen

Ventilation, Insekten-
schutz und einem Sys-
tem, das wirklich rund-
um für einen per-
fekten Sitz am
Kopf sorgt.

 Technologie: Einschalig In-Mold-Superleicht-
bauweise • Lüftungsöffnungen: 19 Lüftungsöffnungen
• Größenanpassung: Comfort+System mit Höhen-
verstellung • Pads: Antibakterielle Pads • Design:

Slick Fit • Insektenschutz: Ja • Sichtschutz:
Abnehmbar • Abnehmbares Rücklicht
mit Batterie, 3 Funktionen (blinkt-Stand-
licht-ausgeschaltet) • Größen: M (53-
57 cm) - L (57-62 cm) • Farben: matt
white red, matt black anthracite, matt
white silver • Empf.Vk-Preis: 85,95 Euro

Weitere Informationen unter
www.limar.com

creo
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100% wasserdicht, winddicht und atmungs-
aktiv: Das sind die Markenzeichen der Seal-
Skinz-Produkte. In der vergangenen Saison
überzeugten die SealSkinz Socken, Hand-
schuhe und Kopfbedeckungen viele namhaf-
te Rad-Athleten: so sind unter anderem das
italienische Pro-Cycling-Team Bardiani Val-
vole - CSF-Inox-Pro-Team und das rad-Net-
ROSE-Team, das Team des Bund Deutscher
Radfahrer für die Olympischen Spiele in Rio
2016, mit den Produkten unterwegs.

Gerade in der Übergangszeit, die für ihr wechsel-
haftes Wetter bekannt ist, wollen Biker an Händen,
Füßen und Kopf geschützt bleiben. So überstehen
sie den nächsten Schauer oder die Kälte problem-
los und können getreu dem SealSkinz-Motto “län-
ger draußen bleiben” und ihrer Leidenschaft nach-
kommen.

Für Fahrradfahrer, egal ob auf dem Rennrad in
der Freizeit oder als Pendler auf dem Weg zur
Arbeit, bietet SealSkinz einige besondere High-
lights, die im Folgenden vorgestellt werden:

All Weather Cycling Glove
Dieser Handschuh schützt optimal vor Kälte und

Regen, bietet gleichzeitig jedoch besten Halt am
Fahrradlenker und ein natürliches Greifgefühl.
Aufgrund seines anatomischen Schnittes mit vor-
geformten Fingern fühlt sich dieser Handschuh wie
eine zweite, schützende Haut an.

• 100% wasserdicht, atmungsaktiv und winddicht
• Anatomisches Design • Vorgeformte, eckig ver-
nähte Fingerkonstruktion für Wärme und Tastgefühl

• 3D natürliches
Gefühl bietet Fle-
xibilität • Druck-
punkt-Polsterung bie-
tet Komfort • Silikon Kontaktpunkt-
Beschichtung für besseren Halt • Verlängerte
Stretch-Manschetten mit Velcro-Klettverschluss
für eine gute Passform • Auch als Frauen-Version
mit schmalerem Handrücken erhältlich
• Größen: S-XXL • Preis (UVP): Euro 52,50

Mit SealSkinz sicher und
trocken durch die Übergangszeit

Sauber bleiben:

Schmiermittel
Kriechöl 
Reinigungsmittel
Korrosionsschutz

 einfach GENIAL 
von Profis empfohlen
erh. im Fachhandel
www.brunox.com

VICTORINOX Ranger
Mit einer Länge von 130mm und einer

großen Auswahl von Werkzeugen ist er das
Produkt der  Wahl, für jene, die sich an
Grenzen bewegen. Neben den speziellen
Werkzeugen, zu denen auch Bithalter ge-
hören, verfügen die Produkte über eine
besondere zwei Komponenten Schale mit
optimierten Griffzonen.

www.victorinox.com

creo
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www.webdesign-paulick.de

Thin ankle length Socken
Überall da, wo Wetter-
schutz benötigt wird,
gleichzeitig jedoch maxi-
male Atmungsaktivität ge-

wünscht wird, kommt die
Think Ankle Length Socke zum

Einsatz. Sie sitzt dank Stretch-Ein-
sätzen an Ferse und Rist optimal am Fuß und passt
auch unter schmal geschnittene Fahrradschuhe
oder in bürotaugliche Halbschuhe.

• 100% wasserdicht, atmungsaktiv und winddicht
• Das leichteste Sockenmodell im SealSkinz-Sorti-
ment • Merinowolle wärmt und sorgt gleichzeitig
für besten Feuchtigkeitstransport • Stretch-Bund
an Ferse und Rist für optimalen Sitz • Größen: S-XL
• Preis (UVP): Euro 35,00

Neoprene Overshoe
Dieser hochwertige Überschuh aus

Neopren sitzt garantiert. Robu-
ste Verstärkungen aus Kevlar

sorgen für Schnitt- und Ab-
riebsschutz. Auch bei widrig-
stem Wetter bleibt der Schuh

so garantiert trocken und sau-
ber.
• Robustes, wasserdichtes Neo-

pren-Material mit Kevlar-Verstär-
kungen an Zeh und Ferse • Wasser-
dicht und wärmeisolierend • Enganlie-

gender Beinausschnitt aus Silikon, um einlaufendes
Wasser zu verhindern • Innenliegender RV mit
Sturmleiste • Handliche An- bzw. Ausziehschlaufe
• Reflektierendes Logo und Hi-Vis Schlaufe für
Sicherheit bei trübem Wetter • Größen: S - XL •
Preis (UVP): 40,00 Euro

Lightweight Waterproof Overshoe
Leichter, wasserdichter und handli-

cher Überschuh für Roadbiker und
Pendler - passt perfekt über den
Straßenschuh. Kevlar-Verstärkun-
gen sorgen dafür, dass der Über-
schuh besonders strapazierfähig ist.

• Besonders geeignet für Roadbiker
und Pendler • Perfekt zum Anziehen
über Straßenschuhe - leicht und
weich, lassen sich gut zusammen-
rollen und verstauen • Wasserdich-
tes Material, mit Fleece gefüttert
• Unterseite offen, mit Klettver-
schluss • Enganliegender Beinaus-
schnitt aus Silikon, um einlaufendes
Wasser zu verhindern • Innenliegen-
der RV mit Sturmleiste • Handliche An- bzw.
Ausziehschlaufe • Öffnungen für Hosenklammern
und Absatz • Kevlar-Verstärkungen an den Zehen
• Reflektierendes Logo und Hi-Vis Schlaufe für
Sicherheit bei trübem Wetter • Größen: S-XL
• Preis (UVP): 40,00 Euro

Weitere Informationen: www.sealskinz.com
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Pedersen

Mit dem Cyclocrosser Re-
volution 120 schafft Carver
eine Bikerevolution: Der Al-
leskönner verbindet die
Merkmale eines Rennrades
mit denen eines Crossbikes.
Das Revolution 120 fühlt sich
deshalb auf jedem Unter-
grund heimisch.

Cyclocross ist einer der gro-
ßen Trends der Fahrradsaison
2015. Die Verbindung aus den

Rücken bei längeren Fahrten
entlasten. Die daraus resultie-
renden sportlichen Sitzpo-
sitionen sorgen für ein ra-
santes, flinkes Fahr-
erlebnis. Durch die
Cross-Bereifung ist das
Bike für jedes Terrain ge-
eignet. Schnelle Wechsel
zwischen Asphalt und
Kopfsteinpflaster im Stra-
ßenverkehr oder Querfeldein-

Bike im Gelände richtig aus-
powern möchte, kommt mit dem
Revolution 120 auf seine Ko-
sten. Damit der Fahrspaß dabei
nicht auf der Strecke bleibt, set-
zen die Carver-Entwickler bei
dem Cyclocrosser auf einen wei-
teren Trend der Radsaison 2015:
hydraulische Scheibenbremsen.
Was bislang nur Mountainbikern
und Trekkingradfahrern vorbe-
halten war, erhält jetzt verstärkt
Einzug im sportiven Bereich der
Rennradfahrer und Cyclocros-
ser. Hydraulische Scheiben-

 Revolution 120: Alleskönner
revolutioniert Bikemarkt

Attributen eines Rennrades mit
denen eines Crossrades schafft
vor allem eines: revolutionären
Fahrspaß für den Alltag. Das
neue Revolution 120 von Carver
ist so ein Aushängeschild dieser
aufstrebenden Fahrradkategorie.
Der optimal abgestimmte Cyclo-
crosser ist auf Speed ausgelegt -
egal ob auf Asphalt oder im Ge-
lände. Das Bike ist der perfekte
Kompromiss aus einem Straßen-
flitzer und einem Querfeldein-
Rad. Lenker und Rahmenform
basieren auf der Geometrie ei-
nes Rennrades. Der Lenker er-
möglicht mehrere Griff-Positio-
nen und damit gleichzeitig unter-
schiedliche Sitzvarianten, die den

Passagen stellen kein Problem
dar und gehen nicht auf Kosten
der Geschwindigkeit. Vielseitig-
keit ist beim Revolution 120
deshalb Trumpf. Das neue
Carver-Bike ermöglicht seinem
Fahrer jede individuelle Route
und schreckt auch vor sponta-
nen Richtungswechseln nicht
zurück.

Jeder, der schnell und zielge-
richtet im Berufsverkehr seine
Poleposition erkämpfen oder
sich nach Feierabend mit seinem

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info
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SIE KÖNNEN DAMIT AUFLADEN: 
KAMERAS, IPADS, IPHONES, 
SMARTPHONES, GPS, E-BOOK 
READER UND MEHR.
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ROBUST
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iPad, iPhone und iPod sind Handelsmarkenn 
der Apple Inc., registriert in den USA 
und anderen Ländern

bremsen bieten den Vorteil, dass sie
spürbar weniger Kraftaufwand beim
Bremsvorgang benötigen als Felgen-
bremsen. Dazu reagieren die Brem-
sen schneller, lassen sich besser do-
sieren und der Bremsweg wird deut-
lich verkürzt. Ein klarer Vorteil gera-
de bei rasanten Fahrten durch den
Großstadtdschungel oder im Gelän-
de. Dank einer kompletten Ultegra-
Schaltgruppe von Shimano kommt
auch der Fahrkomfort beim Revoluti-
on 120 nicht zu kurz. Durch Vorrich-
tungen für Schutzbleche und Gepäck-
träger kann der Cyclocrosser zudem
spielend zu einem komplett alltags-
tauglichen Flitzer umgerüstet werden,
der Schutz bei allen Witterungs-
bedingungen garantiert.

Weitere Informationen unter
www.carver.de

Entwickelt und gefertigt in den Bergen und bei den
Seen der Region um Trento in Italien, lag der Fokus
immer auf High Performance und Komfort und das seit
1957.

Hohe Fertigungs-Qualitätsstandards und innovative Materia-
lien in Kombination mit einem sehr hohen Knowhow in der
Schuhmacherkunst und die Erfahrung von Outdoor-Enthusias-
ten ermöglichen eine starke Range von hochfunktionalen Mari-
ne-Performance-Schuhen.

Lizard arbeitete eng zusammen mit den international erfolgrei-
chen Segel-Teams Fantastica und Ceeref, um die Anforderun-
gen an Lizard-Schuhen für den Wassersport zu erkennen und
diese unter extremen Bedingungen zu testen.

Das Ergebnis ist eine Wassersport-Schuhkollektion mit her-
ausragenden Qualitäten bei Sitz, Komfort und Performance,
sowohl unter nassen als auch bei trockenen Bedingungen.

Neueste Innovation von Lizard ist der wasser-
dichte/atmungsaktive Übersocken Shield, der
kürzlich erst mit einem “Outdoor
Industry Award” ausgezeichnet
wurde.

Ob technische Performance,

Wassersport-Schuhe oder
Freizeit-Schuhe auf
dem Land: Lizard-Po-
wer-Grip-Schuhe
sind das richtige Pro-
dukt!

Modell Crew
Der Crew ist ein

Bootschuh mit ei-
nem Obermaterial
aus Mesh und PU

und mit einer abrieb-
resistenten Gummi-

verstärkung an den Ze-
hen. Seine Vibram-Au-

Frühjahr/Sommer
2015

Lizard -
Marine Kollektion

creo
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Velo-Sport Ihr Radsporthaus
Martinistraße 30-32 · 28195 Bremen · Tel. 0421 - 18260 · Fax 0421 - 18225

velo-sport@nord-com.net · www.velo-sport.de
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30 - 18.30 Uhr · Samstag 9.30 - 14.00 Uhr
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ßensohle ist aus einer speziellen, non-marking
Wassersportmischung und mit einem sehr gut durch-
dachten Sohlenprofil für maximalen Grip, sowohl
auf trockenen und nassen Untergründen. Die be-
sondere Struktur des Crews ermöglicht dem Was-
ser schnell abzufließen und verbessert die Ventila-
tion innerhalb des Schuhs. Sein synthetisches Ma-
terial und das herausnehmbare, perforierte Fußbett
trocknen sehr schnell.

Sohle: exklusive A-Clima-Sohle mit non-marking
Marine-Vibram-Gummi. • Fußbett: anatomisch
und herausnehmbar, atmungsaktiv, gefüttert mit
Mesh. • Obermaterial: schnell trocknend, at-
mungsaktives Mesh und PU-Nubuk. Abrieb-
resistenter Zehenschutz. • Größen: 35-47
• empf.Vk-Preis: 129,95 Euro

Modell RollUp
Eine wirklich innovati-

ve, superleichte Sandale,
die das Gefühl von Barfuß-
laufen vermittelt und da-
bei doch genügend Schutz
vor scharfen Gegenstän-
den und Parasiten bietet.
Das Schnürsystem garan-
tiert einen perfekten Sitz.
Wie im Namen impliziert,
lässt sie sich zusammen-

rollen und hervorragend in einer praktischen Ta-
sche verstauen, um überall hingetragen zu werden.

Größen: 35-48 • Gewicht (41 EU): 100 g
• empf.Vk-Preis: 29,95 Euro

Modell Kross
Scramble II

Ein leichter und
flexibler Schuh,
perfekt für das na-
türliche Laufen, für
agile und dynamische Be-
wegungen auf rauem Untergrund.

Abriebresistentes und sehr wider-
standsfähiges Obermaterial mit Dyneema-Garn,
die Sohle sorgt für einen exzellenten Grip.

Damen: Größen: 35-42, Farben: black/black,
black/ocean • Herren: Größen: 40-46 • Farben:
black/orange, black/black  • empf.Vk-Preis: 129,95
Euro

Weitere Informationen unter
www.lizardfootwear.com

Bianchi  Infinito CV, Campagnolo Atherna Ausstattung, Preis 3.899,00 Euro

creo
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Pedersen

Egal, ob man sich einen
enormen Anstieg hoch-
kämpft oder eine knifflige
Bergstraße hinunterheizt, die
evil eye halfrim pro von adidas
eyewear ist jetzt auch mit
verspiegelten Filtern erhält-
lich und gibt Radfahrern, was
sie wollen: perfekte Sicht und
Schutz der Augen für optima-
le Performance.

Mit der evil eye halfrim pro
behält man selbst unter widrig-
sten Bedingungen stets ausge-
zeichneten Durchblick. Die star-
ke Wölbung der Filter liefert
Schutz vor den Elementen und
erzielt dadurch eine Verbesse-
rung des Sichtvermögens, egal
wohin die Straße auch führen
mag. Darüber hinaus weist die
hydrophobe Filterbeschichtung

schein oder im strömenden Regen.
In Bezug auf Tragekomfort sind

die Brillen in drei verschiedenen
Rahmen- beziehungsweise Filter-
größen erhältlich. Ein schneller und
einfacher Wechsel der Filter er-
laubt es dem Sportler, die evil eye
halfrim pro an unterschiedliche
Lichtbedingungen perfekt anzupas-
sen. Ein abnehmbares Stirnpolster,
ein ausgeklügeltes Luftzirkulations-
System und ein anpassbares Na-
senteil fördern die ideale Passform
und Funktion für sämtliche Kopf-
formen.

Seit 2012 ist die evil eye halfrim
pro die erste Wahl für das profes-
sionelle Movistar Team, welches
unter anderem den Titel der UCI
World Tour die letzten beiden Jah-
re für sich entscheiden konnte. Die
erweiterte Produktpalette verleiht

der neuen verspiegel-
ten Filter, verfügbar in
den Tönungen Grau/

Rot, Grau/Blau und
Grau/Grün, Wasser,

Staub und Schmutz optimal ab,
egal ob bei strahlendem Sonnen-

hochkarätigen Fahrern wie
Nairo Quintana, Alejandro
Valverde und Alex Dowsett,
neben exzeptioneller Klarsicht
und unübertroffenem Komfort
einen zusätzlichen Vorteil in
ihrem Streben nach weiteren

Siegen. Einige Movistar Team-
fahrer, wie der mehrfache ita-
lienische Meister Giovanni
Visconti, verwenden die evil
eye halfrim pro mit optischer
Verglasung. Direktverglasung
oder Clip-Ins sorgen somit trotz
Fehlsichtigkeit für gestochen
scharfe Wahrnehmung.

Die neuen Versionen der evil
eye halfrim pro von adidas eye-
wear sind in drei verschiede-
nen Ausführungen mit den her-
ausragenden verspiegelten Fil-
tern - in den Tönungen Grau/
Rot, Grau/Blau und Grau/Grün
- sowie den Rahmenfarben -
Matt Schwarz/Schwarz, Weiß
glänzend/Weiß, und Schwarz
glänzend/Schwarz - ab 209,-
Euro erhältlich.

Weitere Information unter
www.adidas.com/eyewear

Mehr Auswahl, mehr Performance -
die Evil Eye Halfrim pro

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info

creo
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Unterschrift

Hiermit bin ich damit einverstanden, dass ich durch den Rad-
Club Newsletter kostenlos rund ums Rad informiert werde.

gerne kennen lernen. Bitte schi-
cken Sie mir drei aktuelle Hefte 
sowie das Begrüßungsgeschenk 
zum Aktionspreis von 9,80 €.
Aus gefüllten Coupon schicken an: 

BVA BikeMedia GmbH 
Kundenservice
Friesenplatz 16 
50672 Köln 

Wenn ich 10 Tage nach Erhalt der zweiten Ausgabe 
nichts Gegenteiliges von mir hören lasse, hat mich die 
ausgewählte Zeitschrift überzeugt und ich bin damit 
einverstanden, sie für mindestens ein weiteres Jahr zu 
beziehen.

Tel. 0221 - 2587 248 • Fax 0221 -  2587 249 • E-mail service@bva-bikemedia.de

Freude 
am Radfahren.Radfahren.Radfahren.

3 x Ihr Magazin
+ ein RadClub-Multitool

Freude 
3 x Ihr Magazin

3 x Ihr Magazin

Empfehlun
g

Mach dein Rennen des Jahres. Ob beim Garmin Velothon Berlin oder jedem  
anderen Radrennen: Mit dem neuen Edge® 510 oder dem Edge® 810 bereitest du dich 
perfekt vor – und kannst deine Trainingsdaten sogar in Echtzeit mit deinen Freunden teilen.   
 
Garmin. Offi zieller Förderer deiner Ziele 

MEIN WEG BEGINNT HIERMEIN WEG BEGINNT HIER

Edge® 510 | 810 

GEWINN DEIN 
RENNWOCHENENDE 

IN BERLIN: 

GARMIN.DE/
VELOTHON

GAR-130012_AZ_210x280_Rennrad_Z_offen_m.indd   1 14.02.13   09:13

Rennrad 210x280 mm

DeutschlanD € 4,20 ·  Österreich € 4,80 ·  Benelux € 4,95 ·  italien € 5,65 ·  GriechenlanD € 4,60 ·  spanien € 5,65 ·  schweiz sfr 8,40 ·  issn 1861-2733 
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E-Motion genießen. Moderne Mobilität leben.
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GLÜCKS
  GEFÜHLE

TRAUMKULISSE
Ein Biketrip 
durchs Trentino

MINI-TRANSALP
Alpencross in 
vier Tagen

GLÜCKSBRINGER
• Protektoren im Labor
• All-Mountains auf großer Fahrt
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Mountainbiken. Flow fühlen. Spirit erleben. 5_6/2013 · Mai/Juni 2013 · D 4,90 € 
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Für den Kauf eines neuen Fahrrads haben
die Deutschen im Jahr 2014 laut aktuellen
Zahlen des Zweirad-Industrie-Verbands ZIV
im Durchschnitt 528 Euro ausgegeben. Das
ist auf der einen Seite denkbar wenig, wenn
man ein wirklich gutes Rad erwarten will, auf
der anderen Seite sehr viel Geld, sollte sich
das vermeintlich günstige Zweirad als un-
brauchbare Klapperkiste herausstellen.

Doch was bekommt man für etwa 530 Euro? Die
Mitarbeiter vom pressedienst-fahrrad haben ganz

aus und alles ist dran.“ 499 Euro wird Gabi los, und
so bleibt noch etwas übrig, um ein Fahrradschloss
zu kaufen. Rund zehn Prozent vom Kaufpreis für
das Rad sollte man dafür einplanen. Ganz so viel ist
leider nicht mehr drin, aber mit der Abus “Steel-O-
Chain 880” gibt es schon für 36,95 Euro gute
Qualität, sodass sich unsere Büroseele keine nen-
nenswerten Sorgen um das Rad machen muss.

H. David Koßmann: Geteilte Last
Große Pläne schmiedet Redakteur H. David

Koßmann: “In meiner Stammtischrunde ploppt
regelmäßig das Thema Lastenrad hoch. Wir woh-
nen und arbeiten alle zentral und keiner kann
wirklich was mit einem Auto anfangen. Und dann
wird der Einkauf doch etwas größer, oder Freunde
fragen, ob man nicht die tolle alte Kommode haben
will oder ob man seine Boxen zur Geburtstagsparty
mitbringen kann. Ich meine, wir sind neun Leute
und wenn alle in einen Topf werfen, kriegen wir
problemlos das nötige Geld
zusammen. Das “Load” von
Riese & Müller gibt es
ab 4.699 Euro. Wahrlich

Fahrradfahren für 530 Euro:
Großer Spaß mit kleinem Budget

unterschiedliche Strategien und Vorstellungen da-
von, was sie mit dem Budget anstellen würden,
wenn ihre Fahrradgarage noch leer stünde.

Gabi Kopp: Sorglos und komplett
Gabi Kopp sorgt sich um die administrativen

Aufgaben, die im Büro anfallen, und hält dem Rest
des Teams den Rücken frei. Dafür will sie sich
beim Radfahren um nichts kümmern müssen: “Am
liebsten einfach aufsteigen und losfahren! Ich neh-
me ein Komplettrad, mit dem ich in der Stadt
genauso fahren kann wie auf Feldwegen. Sportlich
soll es sein, Hightech brauche ich nicht. Mir gefällt
das Winora “Vatoa”. Das sieht richtig gut

creo
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kein Pappenstiel, aber wie heißt es so
schön: “Geteilte Freude ist doppelte Freu-
de.” Klingt nach Spinnerei? Mag sein -
aber über den Abstellplatz sind wir uns
schon einig.”

Gunnar Fehlau: Gebrauchte Viel-
falt

Für Gunnar Fehlau, Leiter beim pres-
sedienst-fahrrad, gilt indes die Losung
“kleines Budget = kleines Rad”. Sein

Tipp: “Wenn ich mit einem Rad für alle velomobilen
Eventualitäten gewappnet sein soll, dann ist klar,
dass nur ein Faltrad in Frage kommt. Putzen,
polieren und justieren kann ich, also würde ich nach
einem gebrauchten Faltrad im optisch desolaten
Zustand schauen, bei dem die kritischen
Verschleißteile aber noch ganz gut sind. Für 500
Euro kann man da mit ein wenig Glück ein ge-
brauchtes “Brompton” oder “Birdy” bekommen.

Der kleine Falter be-
kommt einen großen
Boxenstopp mit viel
Werkstattliebkosun-
gen, und los geht es mit
dem kleinen Rad in die
große weite Welt.” Da
wünschen wir dem
Chef viel Erfolg beim
Handeln. Vielleicht
reicht es ja sogar noch
für ein Angebotsticket
bei der Bahn.

Arne Bischoff: Basis für den Bau
Basteln will auch Arne Bischoff, beim presse-

dienst-fahrrad unter anderem fürs Testmaterial
verantwortlich. Arne kauft nämlich kein Rad, son-
dern eine kleine Werkstatt: “In meinem Bekann-
tenkreis wimmelt es von Mountainbike-Freaks.
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Pedersen

Denen ist das Beste noch nicht gut genug. Selbst an
brandneuen Rädern wird sofort geschraubt und
aufgerüstet. Klar bleiben da ständig Teile übrig.
Abfall vom Feinsten - und der wird nicht auf Ebay
verhökert, sondern im Freundeskreis herumge-
reicht. Sogar ein ausrangierter Rahmen war mal
dabei und hängt bei mir als Garderobe im Flur. Den
würde ich gerne wieder aufbauen. Also muss ein
Montageständer her. Wenn ich bei Minoura das
Top-Modell “RS-5000” für 199,95 Euro nehme,
reicht es noch dicke für die Grundausstattung mit
Werkzeug: Das “Apprentice Tool Kit” gibt es für
289 Euro bei Pedro’s. Was übrig bleibt, stecke ich
in die Werkstatt für unterwegs und kann mir auch
hier durchaus Premium-Qualität erlauben wie z. B.
das Multitool “CRV-20” von Lezyne für 39,95
Euro.”

Josh Schenk: Fix und fertig
Den Göttinger Testfuhrpark hält Josh Schenk in

Fahrbereitschaft. Er setzt für maximalen Fahrspaß
auf Minimalismus: “Jede Komponente kostet Geld.
Also muss ich bessere Qualität immer an einer
anderen Stelle einsparen. So wie bei Billigstan-
geboten: Da wird mit tollen Namen geworben, und
überall, wo man es nicht sofort sieht, folgt der Griff

in die Ramschkis-
te.

Lieber verzich-
te ich ganz. Fe-
dergabel? Geht
auch ohne. Schal-
tung? Brauche ich
nicht. Schutzble-
che? So oft
regnet’s dann
doch nicht. Okay,

ich geb’s zu: Ich steh’ auf Fixies! Wenn ich die
selbst aus Wunschteilen zusammenbaue, schießt
der Preis schnell durch die Decke, aber fix und
fertig liege ich mit dem “Brougham” von Felt für
499 Euro ganz gut im Rennen.”

Josh lässt allerdings ein bisschen zu viel weg -
nämlich die Beleuchtung. Bei Busch & Müller gibt
es für 59,90 Euro den Akkuscheinwerfer “Ixon
Pure” im Set zusammen mit dem Rücklicht “IX-
Post”. Damit liegen die Ausgaben zwar deutlich
über dem Limit, aber erstens sind bei dem Set auch
schon Akkus dabei und zweitens liegt uns die
Sicherheit unseres Mechanikers so sehr am Her-
zen, dass wir für die Mehrkosten im Büro zusam-
menlegen.

Caspar Gebel: Kleine Hängerpartie
Unsere “Außenstelle”, Autor Caspar Gebel, muss

nicht nur die eigene Mobilität sicherstellen: “Bald
nämlich kommt mein Sohn in den Kindergarten,
und das bedeutet täglichen Hol- und Bring-Service.
Das schreit nach einem Kinderanhänger, denn
auch wenn mein Kleiner bald selbst auf dem Rad
sitzt: Wer neben einem knapp Vierjährigen her-
radelt, macht sich zum Verkehrshindernis im
Schneckentempo. 479 Euro werden für einen
Croozer “Kid for 1” fällig, wobei praktischerweise
umfangreiches Zubehör für den Umbau zum Bug-
gy oder Walker zum Joggen mitgeliefert wird. Und
die Zugmaschine? Mit rund 50 Euro kommt man
selbst beim kulantesten Gebrauchtradhändler nicht
weit, doch im Grunde reicht mir ein Singlespeeder
mit einigermaßen guten Reifen. Hm, da fällt mir
ein: Ich habe ja immer noch den alten Kinderwagen
im Keller stehen! Auf den hatte mich unsere
hochschwangere Nachbarin kürzlich angespro-

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info
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www.fahrrad-hinrichs.de

Hinrichs
Fahrrad
Hinrichs

Fahrrad

Alexanderstr. 253
26127 Oldenburg

Tel.: 04 41 / 6 35 57

chen. Der sollte ich mal ein An-
gebot machen - und vielleicht
habe ich da ja auch schon einen
potenziellen Abnehmer für den
Anhänger gefunden, wenn der
Sohnemann irgendwann raus-
gewachsen ist.”

Bernd Bohle: Duathlon im
Doppelpack

Auch Bildredakteur Bernd
Bohle muss erst mal sehen, dass
es mit dem Nachwuchs vorwärts
geht. Das hält ihn aber nicht
unbedingt vom eigenen Fortkom-
men ab: “Ich fürchte, bevor ich
mir ein Fahrrad kaufe, sollte ich
erst einmal den fahrbaren Un-
tersatz meiner jüngsten Tochter
auf den aktuellen Stand bringen.
Zum Glück reicht das Budget gut
aus: Für 369,99 Euro kriege ich
bei Puky das “Skyride 20-3 Alu
light” - komplett ausgestattet und
StVZO-tauglich, in solider Qua-
lität und mit rund zwölf Kilo nicht
zu schwer. Bevor ich mit den

übrigen 160 Euro zum Fahrrad-
flohmarkt tingel, hole ich mir
selbst allerdings lieber ein paar
richtig gute Laufschuhe. Dann
sind wir etwa im gleichen Tempo
unterwegs, ich bleibe in Form,
und wir haben in den nächsten
Wochen noch eine Menge Geld
für Ausflüge zur Eisdiele.”

Heiko Truppel: Keine Kom-
promisse

Heiko Truppel, Redakteur beim
pd-f, setzt klare Prioritäten: “Das
Rad, von dem ich träume, gibt es
nicht für 500 Euro. Auf der an-
deren Seite ist mir das aber auch
entschieden zu viel Geld für ei-
nen faulen Kompromiss. Keine
Zugeständnisse muss ich dage-
gen machen, wenn ich das Geld
in funktionelle Bekleidung inve-
stiere. Ob ich nämlich auf einem
gebrauchten Rad für 100 oder
einem neuen für 500 Euro unter-
wegs bin, macht für mich kaum
einen Unterschied - ob die Sonne

scheint oder es Bindfäden reg-
net, dagegen schon. Für 220 Euro
bekomme ich mit der “Sympa-
pro” die beste Regenjacke im
Sortiment von Vaude, für die
Regenhose gebe ich 100 Euro
aus und bekomme dafür die
“Tremalzo”. Bleiben 210 Euro
für die Suche nach einem
Gebrauchtrad-Schnäppchen.
Bingo!”

Text und Fotos: Heiko Truppel

Die Lobbyarbeit des ge-
meinnützigen Verbunds Ser-
vice und Fahrrad (VSF e.V.)
findet in der Branche immer
stärkeren Zuspruch. Nach-
dem seit Anfang des Jahres
bereits die Zweirad Einkaufs-
Genossenschaft (ZEG eG) die
Lobbyarbeit des VSF unter-
stützt, stößt nun ein weiterer
namhafter Protegé hinzu: Die
Firma ABUS ist bereits seit
2013 Fördermitglied des VSF
und hat sich nun darüber hin-
aus entschlossen, als neuer

vivavelo-Partner gezielt auch
die politische Arbeit des VSF
zu unterstützen.

Bereits bei zwei vivavelo-Kon-
gressen hatte ABUS für die
Radtour durch das Regierungs-

viertel Helme gestiftet. Doch ab
sofort ist ABUS auch offizieller
vivavelo-Partner und fördert da-
mit die vielfältigen politischen
Aktivitäten des VSF, siehe
www.vivavelo.org/partner.

“Wir freuen uns sehr, dass der

vivavelo: Unterstützung aus der Fahrradwirtschaft wächst weiter

ABUS unterstützt VSF-Lobbyarbeit

creo
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VSF, der u.a. durch die vivavelo-Kongresse der
letzten Jahre einige Erfahrungen im Dialog mit der
Politik gesammelt hat, diesen Weg konsequent
weiter geht”, erläutert Christian Rothe, als Mitglied
der Geschäftsleitung verantwortlich für Marke und
Kommunikation der ABUS Gruppe. “Wir unter-
stützen gerne den guten, aber mühevollen Weg, im
Gespräch mit der Politik und den Medien weitere
Impulse pro Fahrrad zu setzen.”

“ABUS ist als Global Player eine etablierte Mar-
ke und auch weit über die Fahrradbranche hinaus
bekannt,” sagt Albert Herresthal, Vorsitzender des
VSF. “Daher ist die Unterstützung von ABUS für
unsere Lobbyarbeit sehr wertvoll und trägt zur
weiteren Bekanntheit der vielfältigen vivavelo-
Aktivitäten bei.”

Der Verbund Service und Fahrrad g.e.V.
Der VSF g.e.V. ist ein unabhängiger Fachver-

band der Fahrradwirtschaft. Gegründet 1985 in
Berlin, hat er aktuell rund 300 Mitglieder, die sich
aus Fahrradfachhändlern, Herstellern, Großhänd-
lern, Dienstleistern, ideellen Projekten sowie För-
dermitgliedern zusammensetzen.

Der VSF verfolgt das Ziel, die Rahmenbedingun-
gen für den Fahrrad-Fachhandel in Deutschland zu

verbessern und
betreibt dafür
Lobbyarbeit in
vielen politi-
schen Gremien
und Organisatio-
nen. Zudem en-
gagiert sich der
Verband auf
vielfältige Weise für eine radverkehrsgerechte
Verkehrspolitik.

Mehr Informationen unter www.vsf.de.

vivavelo, Kongress der Fahrradwirtschaft
vivavelo ist der vom Verbund Service und Fahr-

rad (VSF e.V.) initiierte Kongress der Fahrrad-
branche in Berlin. Hier präsentiert sich die deut-
sche Fahrradwirtschaft im Dialog mit Politik und
Medien. Verbände und Unternehmen analysieren
Wirtschaftsentwicklungen und Forschungsergeb-
nisse, aktuelle Themen der Branche werden disku-
tiert. Das Motto von vivavelo lautet: “Impulse
setzen für: Mehr Fahrrad”!

Der nächste Kongress findet 2016 in der Landes-
vertretung von NRW in Berlin statt.

Weitere Informationen unter www.vivavelo.org

Dank kluger Details und
nachhaltiger Produktion über-
zeugt die Neuauflage der Ur-
ban Fold Taschenserie von
Basil auf Anhieb.

Basil, Hersteller von modernen
Business und Lifestyle Fahrrad-
taschen, bringt eine Neuauflage
der Urban Fold-Kollektion auf den
Markt. Ab sofort radelt man nicht
nur stylisch sondern auch noch
umweltbewusster zum nächsten
Meeting. Erhältlich sind die drei

Nachhaltig und flexibel unterwegs
mit den Urban Fold

Fahrradtaschen von Basil
verschiedenen Modelle, mit ei-
nem Inhaltsvolumen von 20L bis
55L. Die Urban Fold Taschen
überzeugen vor allem mit Quali-
tätfeatures wie hohe Strapazier-
fähigkeit, wasserabweisendes
Material, nachhaltige Produktion
aus recycelten Stoffen, leichte
Befestigung am Lenker oder Ge-
päckträger sowie integrierte Re-
flektoren für eine gute Sichtbar-
keit. Zudem bietet die Urban Fold-
Kollektion durch einen coolen

creo
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Vintage-Look eine Einsatzvielfalt wie
keine andere.

Mit minimalistischem Öko-Design
Wer vor allem Wert auf Funktiona-

lität legt, dabei aber nicht auf Style
verzichten will, ist mit den Taschen
der Urban Fold-Kollektion von Basil
optimal bedient. Die neue Taschen-
serie enthält drei Modelle: Urban Fold Double Bag, Urban Fold
Messenger Bag und Urban Fold Cross-Body Bag. Sie alle sind
mit reflektierenden Applikationen und einem Vintage-Look aus
wasserabweisendem recycleten Segeltuch sowie waschbaren
Papier-Details, ausgestattet. Auch der Verschluss ist so konzi-
piert, dass das Eindringen von Wasser verhindert wird.

Einsatzvielfalt durch innovative Highlights
Jedes Modell verfügt zudem über zusätzliche Vorteile: Als

Urban Fold Double Bag bietet die Fahrradtasche Platz für
doppelten Stauraum und sorgt trotz dunkler Farben durch die
integrierten Reflektoren zusätzlich für gute Sichtbarkeit im
Straßenverkehr. Egal ob Frontträger oder Gepäckträger, durch
die Ausrichtung der Reflektoren ist man bei jedem Lichteinfall
gut erkennbar. Die Modelle Urban Fold Messenger Bag und
Urban Fold Cross-Body Bag sind mit dem innovativen Basil
“Hook-On System”, für die optimale Positionierung am Ge-
päckträger, und einem internen Notebook-Fach ausgestattet.
Wenn es mal wieder schneller gehen muss, können die Taschen,
dank des Schultergurts, auch ohne Befestigung gut auf dem
Fahrrad transportiert werden.

Individueller Look
Durch das zum Teil verwendete waschbare

Papier sorgt die neue Urban Fold-Taschen-
serie für den optimalen Used-Look. Was man
bisher nur von Jeans kannte, wird von Basil
erstmalig als modisches Accessoire einge-
setzt. Je öfter die Taschen angefasst, geknickt
oder sogar nass werden, desto individueller
wird der Look. Die komplette Urban Fold-
Kollektion ist nun auch in den Farben Schwarz
und Deep Denim Blue erhältlich. Durch einen
stylischen und klassischen Look, kluge Details
und dezente Farben ist sie der perfekte Be-
gleiter für jeden Geschäftstermin und ein ech-
ter Blickfang nach dem Feierabend.

Weitere Informationen unter www.basil.nl
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24-Stunden-Rennen haben eine
lange Tradition im Radrennsport.
Mit den “24 Stunden von Stuttgart -
epowered by Bosch” etabliert sich
neben “Rad am Ring” ein weiterer
Härtetest für Akku und Ausdauer
im eBike-Jahreskalender.

Doppelte Sieg-
chancen für je-
den Teilnehmer

Beim 24-Stun-
d e n - R e n n e n
kommt man je-
doch nicht nur mit

bringt die Zuschauer ganz nah
ans Geschehen heran. Der
zentrale Start- und Zielbereich
macht das Rennfeeling haut-
nah erlebbar und ermöglicht
einen Blick in die “Boxen-
gasse” sowie das Fahrer- und
Betreuerlager. Darüber hin-
aus lassen sich bei einer 24-
Stunden-Nudelparty die En-
ergiespeicher wieder auffül-
len, während Livemusiker und
DJs für Stimmung sorgen. Die
“24 Stunden von Stuttgart -
epowered by Bosch” starten
am Samstag, den 5. Septem-
ber 2015 um 15 Uhr. Der
Zieleinlauf wird für Sonntag,
den 6. September ebenfalls
um 15 Uhr erwartet.

Weitere Informationen
und Möglichkeiten zur An-

meldung unter
www.24hrace-stuttgart.de

24 Stunden unter Strom
eBike-Premiere bei Stuttgarter Ganztagesrennen

Bis zu 1.500 Teilnehmer werden am 5.
und 6. September zum Ganztagesrennen
auf dem Stuttgarter Messegelände er-
wartet. Wer in 24 Stunden die meisten
Runden absolviert, steht am Ende ganz
oben auf dem Treppchen. In einer wei-
teren Wertung wird zusätzlich der “eBike
Champion” für die schnellste Runde ge-
kürt.

Herausforderung für Mensch und
Material

Die knapp acht Kilometer lange Stre-
cke führt quer durch die Messehallen
und über die Straßen im Umland. Die
Einzelstarter, 2er, 4er und 8er Teams
müssen sich dabei auf unterschiedliche
Straßenbeläge einstellen und ihr
fahrerisches Können unter Beweis stel-
len. Damit die Fahrer während des Ren-
nens von einer permanenten elektrischen
Unterstützung profitieren, können die
Teams Ersatz-Akkus verwenden oder
das komplette eMTB tauschen. Vor al-
lem bei den 2er und 4er Teams werden
die Staffelstrategie sowie Zeitpunkt und
Dauer von Fahrer- und Akku-Wechsel
über Sieg und Niederlage entscheiden.

Langstreckenqualitäten und
Sitzfleisch aufs Siegertrepp-
chen. Die schnellsten Fah-
rer kämpfen in einem sepa-
raten Event um den Titel
“eBike Champion -
epowered by Bosch” und
machen sich (beispielswei-
se während ihrer Staffel-
pausen) auf die Jagd nach
dem Rundenrekord. Um die
Chancengleichheit zu ge-
währleisten, stellt Bosch e-
Bike Systems fünf Räder
verschiedener Rahmen-
höhen zur Verfügung. Der
jeweils schnellste Fahrer er-
hält den “hot seat” und be-
hält diesen so lange, bis sei-
ne Zeit unterboten wird. Wer
den Titel des eBike-Cham-
pions erringt, gewinnt ein
eBike.

Die Streckenführung
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Insgesamt 320 eBiker kämpfen beim
24-Stunden-Rennen um den Sieg.
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Helmspezialist Cratoni kommt mit einem
neuen Two-In-One Helm-Modell. Ein Helm,
der sowohl als S-Pedelec-Helm wie auch als
Motorrad-Helm überzeugt.

Cratonis Zielsetzung bei der Entwicklung des
Vigor war ein S-Pedelec-Helm, der den Fahrrad-
helm-Charakter transportiert, aber gleichzeitig auch
die für die Motorradhelm-Norm notwendigen spe-
zifischen Details erfüllt. “Hierbei sind wir bei der
Entwicklung an sehr viele Grenzen gegangen, um
den größtmöglichen Sexappeal beizubehalten und
am Ende keinen klobigen, schweren Motorradhelm

zu realisieren”, so
Cratoni-Produkt-Managerin
Viktoria Krauter.

Trotz Motorradhelm-Norm sieht der Vigor aus
wie ein erweiterter Fahrradhelm. Highlight des
neuen Helmes ist neben dem - für seinen Einsatz-
bereich gesehen - geringen Gewicht und dem
Erfüllen der Motorradhelm-Norm, v.a. das inte-
grierte Visier im “Sportbrillen-Look” (klare Va-
riante im Lieferumfang enthalten, getönte Varian-
te als Zusatz-Accessoire erhältlich). Das Visier
ist einer Sportbrille nachempfunden und kann

über zwei Löcher am Helm inte-
griert und arretiert werden.

Über die Arretierung lässt sich
die Brille stufenweise auf ver-
schiedene Kopf- bzw. Gesichts-
formen anpassen. Das brillen-
artige Visier lässt sich einfach
und leicht über einen mittigen
Einhandgriff ab- und aufsetzen.
Spezielle Einbuchtungen in der
Mitte sorgen hier für ein leichtes
Handling. Das Visier ist Anti-
Fog, Anti-Scratch und verfügt
über Light-Mirror.

Außerdem ist der Vigor serien-
mäßig mit einem integrierten
Rücklicht ausgestattet. Der Vi-
gor ist in den Größen XS 54-56,
M 56-58, L 58-60 und XL 60-62
erhältlich. Das Gewicht des Vi-
gor ist mit 850 Gramm für einen
Helm mit Motorradnorm sehr
niedrig. Der Vigor wird nach der
Motorradhelm-Norm ECE 2205
zertifiziert. Weitere Highlights
sind das Comfort-Padding, die
komplette 100 % Carbonfaser-
Schale und die ACT Air Channel
Technologie.

Infos unter
www.cratoni.com

Two in one - der neue
Cratoni Vigor

Die geballte Falk Kartenkompetenz und überzeugende Outdoor-Technologie.
Entdecke die Natur auf Deine ganz persönliche Art. Nach Lust und Laune. Zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Alleine oder im Team. Zum Sport, zum Spaß oder beides. 

Zwischen A wie „Auf geht‘s“ bis Z wie „Ziel erreicht“ erwartet Dich Dein Abenteuer. Und Du kannst Dir sicher sein: MIt LUX, IBEX und PANTERA fi ndest Du es.

www.falk-outdoor.com
       facebook.com/FalkOutdoor
       twitter.com/Falk_Outdoor

Der Allrounder mit Basiskarte Plus (20 Länder 

Europas) oder zusätzlich Premium Outdoorkarte 

inkl. Premium Outdoor-Sonderzielen, Mein 

Rundkurs, Echtzeit-Höhenprofi l, Papierloses 

Geocaching und noch viel mehr. 

Dein Komfort-Begleiter mit großem Display, 

inklusive Premium Outdoorkarte und Basiskarte 

Plus (20 Länder Europas), über 1 Mio. Premium 

Outdoor-Sonderzielen, Alternativrouten, Marco 

Polo Reiseführer und vielen weiteren Highlights. 

Das sportliche Navigationsgerät inkl. ANT+ 

Funktionalität für Herzfrequenz, Trittfrequenz, 

Geschwindigkeit, PC-Software zur Trainings-

analyse, Straßenkarte und Basiskarte Plus für 

20 Länder Europas und weiteren Features. 

Touren Trekking E-Bike Rennrad MTBMTB Wandern Geocaching 

 MEIN RUNDKURS

 MEIN ROUTE

  

Direkt zu Infos 

und Produkt-App
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 Die Sonic-Räder von Carver sind
sportliche Alltagsraketen

25

Die perfekten Begleiter auf allen Wegen: Die neue
Sonic-Reihe von Carver überzeugt bei allen Gelegenhei-
ten und auf jedem Terrain. Dank German Engineering
stehen die Bikes für hohe Qualitätsstandards.

Bereits der erste Blick auf eines der neuen Sonic-Modelle von
Carver verspricht pures Fahrvergnügen. Dank der sportlich-
bequemen Geometrie macht das All-Terrain-Bike Sonic seinem
Namen alle Ehre, denn es macht sowohl auf der Straße als auch

abseits befestigter Wege immer eine gute Figur.
Von der sportlich-rasanten Trainingsrunde bis zur
Citytour oder täglichen Fahrt ins Büro - das Ein-
satzgebiet der Sonic-Modelle kennt keine Grenzen.
Es handelt sich vielmehr um eine echte Allzweck-
waffe - für jeden Fahrertyp und jeden Untergrund
- bis ins kleinste Detail optimal an die unterschied-
lichen Herausforderungen angepasst. Der Rah-
men ist eine clevere Eigenentwicklung des deut-
schen Ingenieur- und Entwicklerteams, das die
Sonic-Modelle mit viel Erfahrung und frischen
Ideen bis zur Serienreife begleitet hat. Das Ergeb-
nis spiegelt sich in starken Fahreigenschaften wi-
der. Raffiniertes German Engineering ist die Grund-
lage der perfekten Rahmengeometrie, die das
Herzstück der Sonic-Modelle bildet. Das High-
light-Modell Sonic 160 kombiniert beispielhaft die
Eigenschaften eines sportlichen 29er-MTB’s so-

wie eines funktionellen Trekkingbikes.
Bei allen Modellen der Sonic-Familie handelt es

sich um ein Rundumsorglos-Paket, das je nach
Gusto von sportlichen Tourenfahrern oder Pend-
lern genutzt werden kann. Der universelle Beglei-
ter steht für Highend-Performance im Gewand
eines Alltagsrades. Durch die individuell designten
Rohransätze werden Gewicht und Steifigkeit des
Rahmens optimiert, was sich in einem geringen
Gesamtgewicht des Rades ausdrückt. Eine hoch-
wertige Ausstattung verspricht nicht nur hohen
Fahrkomfort, sondern steht für den Qualitätsan-
spruch, den Carver an alle seine Räder stellt.
Deshalb bietet Carver auch ein 3-Jahre-Crash-
Replacement und 10-Jahre-Rahmengarantie auf
seine Sonic-Modelle und unterstreicht damit zu-
sätzlich den hohen Qualitätsstandard.

Weitere Informationen unter www.carver.de



DrahtEsel 4/201526

Pünktlich zum Start
der Fahrradsaison
kann jedes Fahrrad in-
dividuell mit den neu-
en Basil-Produkten
ausgestattet werden.

Noch stylischer, noch farbintensiver und vor
allem funktionaler geht es mit

der neuen Fahrradta-
schen- und -zubehör-
Kollektion von Basil
in die Fahrradsaison.
Modisches Rad-
zubehör mit einzig-

artigen Details und aus-
gefallenen Mustern sind in die-

sem Jahr ein absolutes Muss. Zum Start der Rad-
saison vervollständigen die Serien Portland und
Triangel&Star die neue Basil-Kollektion 2015 und
sind ab sofort im Handel und online erhältlich.

Porteur-Cycling im 21. Jahrhundert
Wer in dieser Radsaison mit dem

Trend gehen möchte, der sollte auf gar
keinen Fall die neuen Kollektionen von

Basil verpassen. Ob Porteur-Cycling
oder aber Retro, die neuen Muster
und Farben von Basil bieten eine
Vielfalt von Einsatzmöglichkeiten
und liegen zugleich voll im Trend.
Angelehnt an das Porteur-
Cycling der 40er-

und 50er-Jahre lädt die Port-
land-Kollektion zu einer Zeit-
reise ein. Ob Frontträger, Fahr-
rad- oder Satteltasche die Portland-
Kollektion zeichnet eine klare Linie im
Cycle-Chic der damaligen Zeit. Die Serie
besteht aus einer Business Bag (85,99 Euro),
die extra auf die Bedürfnisse der Frauen
abgestimmt ist. Aber auch die Männer kom-
men nicht zu kurz und haben viel Stauraum in der
für sie designten Messenger Bag (79,99 Euro).
Natürlich gibt es auch die passenden Double Bags
(89,99 Euro) für den Gepäckträger. Abgerundet
wird die Serie durch den stilvollen Rattan-Korb
(49,99 Euro), einen Frontträger aus Alu (47,99
Euro), einer Satteltasche
(14,99 Euro) und
trendigen Klingeln (13,99
Euro). Materialien aus
waschbarem Papier sor-
gen zusätzlich für einen
individuellen Look.

Die neue Basil Fahrradzubehör-Kollektion 2015
ab sofort im Handel erhältlich

Cycle-Chic im Stil
vergangener Zeiten:

faserwerk
Osterdeich 68
28203 Bremen

FON:  +49 (0) 421- 67 32 58 94
MAIL:  info@faserwerk.net
WEB:   www.faserwerk.net

UNIQUE HANDCRAFTED BAMBOO BIKES
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Service

rund

ums Rad

28199 BREMEN

Lahnstr.33 Ecke Delmestr.

0421 - 30 21 14

Eine Karte für AllesTeil III

Hier die letzten drei Vor-
stellungen der 13 Bikeparks,
in denen die GraVity Card Gül-
tigkeit hat:

Bikepark Serfaus-Fiss-Ladis
Tirols größter Bikepark besticht

durch besonders gut gewartete
Trails für jeden Ridertyp - vom
Einsteiger über den Freerider bis
hin zum Downhiller. Auf den drei
flowigen Einsteiger-Lines fühlen
sich große wie kleine Shredder
wohl. Die speedigen Freeride-

Lines für Fortgeschrittene garan-
tieren Airtime und Fahrspaß ohne
Ende. Mit der Enduro-lastigen
Hill Bill sowie der neuen Downhill-
Strecke hat der Bikepark Ser-
faus-Fiss-Ladis auch zwei natur-
belassene Trails, gespickt mit
Northshores, Wurzelteppichen
und Steinfeldern, im Angebot.
Zudem lockt im Hochgebirge der
Frommestrail mit mehr als 1.000
Höhenmetern Singletrailabfahrt.
Styler kommen im Dirtpark und
Slopestyle auf ihre Kosten wäh-
rend sich im Pumptrack spiele-
risch die Fahrtechnik verbessern
lässt. Für die Kleinsten steht der
Kids Park mit Einsteiger-
Obstacles in Kindergröße bereit.
Bikepark Neulinge können in der
Training- Area erste Erfahrun-

gen sammeln. Und damit euch
die Kräfte nicht verlassen,
könnt ihr an der Talstation in
der Chill Area mit frisch zube-
reiteten Köstlichkeiten aus un-

F a h r r a d
taschen im

Skandinavi-
schen-Design

Die Triangel
& Star-Kollek-

tion lässt das
Herz eines jeden

Retro-Fans höher schlagen. Ob
Neonfarben oder stylische Mu-
ster, der Kollektion wird im skan-
dinavischen-Design ein echtes

Zeitreisen-Gefühl ver-
mittelt. Durch die Kom-

bination von kräfti-
gen  Farben mit

Pastelltönen und
verschiedenen
Mustern lassen
sich die einzel-
nen Produkte

der Kollektion perfekt auf-
einander abstimmen und
machen jedes Fahrrad zu
einem Unikat. Die Serie
besteht aus drei verschie-
denen Double Bags (39,99
Euro), einem Slim-Fit-
Fronträger (40,99 Euro)
und einem passenden
Korb (24,99 Euro). Komplettiert
wird der Skandinavien-Look
durch die passenden Sattelüber-
züge (9,99 Euro).

Über Basil:
Basil ist ein führender Entwick-

ler und Produzent moderner und
zeitgemäßer Taschen, Körbe und
Zubehörteile für Fahrräder. Die
hochwertig verarbeiteten Produk-
te mit ihrem zeitgemäßen Design

zeichnen sich durch innovative
Einsatzmöglichkeiten aus. Die
Produkte von Basil sind in 17
Ländern bei gut sortierten Fahr-
radhändlern erhältlich. Weite-
re Informationen sind erhält-
lich über: www.basil.nl

creo
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serem Imbiss die Batterien wie-
der aufladen.

NEU in der Saison 2015:
Supernatural (Flow-Line)

Öffnungszeiten: 13. Juni - 18.
Oktober 2015 (täglich zu den aus-
gewiesenen Betriebszeiten)

Top-Events 2015: 6.-9. Au-
gust: Kona MTB-Festival Ser-
faus-Fiss-Ladis für Nachwuchs-
Rider (mit iXS Rookies Cup, iXS
International Rookies Champion-
ship, Austrian DH Cup, FMB-
Bronze O’Neal Rookies Slope-
style, Rookies Enduro Challenge,
Pumptrack Session, Father/
Mother & Son/Daughter Chal-
lenge)

Infos unter: www.bikepark-
sfl.at

Lenzerheide Bikepark
Das Herzstück der Bikeregion

bildet der neu ausgebaute Bike-
park. Die fünf Abfahrtsstrek-
ken unterscheiden sich nicht nur
in ihren Schwierigkeitsgraden,
sondern auch in ihren Charak-
teren. Neben der einfachen
Flowline für Einsteiger und Fa-
milien, bieten die Shoreline,
Styleline und Primeline mit
Steilwandkurven, Holzbrücken,
Sprüngen, Boxen und anderen
Elementen das Terrain für Her-
ausforderungen auf mittel-
schwierigem Level. Die
Straightline weisst als Weltcup
Downhillstrecke den höchsten
Schwierigkeitsgrad auf. Zusam-
men mit dem Skill Center mit
Pumptrack, Slopestyle und Jump
Area bei der Talstation Rothorn
zählt der Bikepark Lenzerheide
zu den größten der Schweiz.

Top Events 2015 3.-5. Juli:
UCI MTB World Cup Lenzer-
heide (XCO und DH), 17.-19.
Juli: iXS Swiss Downhill Cup
Lenzerheide, 7.-9. August:
TREK Bike Attack - The Origi-
nal Freeride Race, 11.-13. Sep-
tember: TrailTrophy Lenzer-
heide - The Spirit of Enduro,
19.-21. September: testRIDE -
größtes Bike Testival der
Schweiz

Öffnungszeiten: Wochen-
endbetrieb ab dem Auffahrts-
wochenende 14. Mai - 13. Juni
2015, durchgehender Betrieb ab
20. Juni - 25. Oktober 2015, Wo-
chenendbetrieb ab 31. Oktober -
8. November 2015

www.lenzerheide.com/bike

Bike World Jasná
Die Bike World Jasná ist der

führende slowakische Bikepark,
ausgestattet mit insgesamt 9
Trails aller Schwierigkeitsgrade
von “easy” bis “difficult” und
einer Gesamtlänge von 19 km.
Dafür stehen 3 bequeme Lifte
mit einer Transportkapazität von
280 Bikern/Stunde bereit. Der
höchst gelegene Track startet
auf 2004 Meter über dem Mee-
resspiegel mit einer Abfahrt über
960 Höhenmeter. Damit ist die
Bike World Jasná der höchst
gelegene Bikepark in der Slowa-
kei. Die Bike World Jasná ent-
wickelt sich permanent weiter
und hat in den 2 Jahren seit ihrer
Gründung bereits einige Umbau-
ten erlebt. Unser Angebot um-
fasst ebenfalls einen Bike-Ver-
leih (Freeride- & Downhill-
Bikes) eine Bike-Schule, Ser-
vice, eine Kids Area sowie einen
Bike-Shop.

Öffnungszeiten: April bis Sep-
tember Montag - Sonntag, von
8.30-17.00 Uhr

Top Event 2015: 19.-21. Juni:
Slovak Downhill Cup, Round 3 -
Das größte Downhill Event der
Slowakei mit 300 Fahrern aus 4
verschiedenen Ländern! Weite-
re Events: Season Opening, Big
Bike Test Day, Ride All you Can
vol.1 & vol.2

Infos unter: www.jasna.sk

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info
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Fleetrade 31

DrahtEsel
Bördestraße 106
28717 Bremen

E-Mail: info@draht-esel.de
Fax 0421/ 63 38 36

"Eine kostenlose Kleinanzeige im DrahtEsel ist ent-
weder nach drei Tagen erfolgreich, oder sie hat 4
Wochen Zeit, sich richtig zu verbreiten." Beides ist
nicht schlecht. Zum Nulltarif: DrahtEsel, Bördestra-
ße 106, 28717 Bremen

Verkaufe Trekking-Damen-Rennrad, tipp-
topp Zustand, E 50,00, Herren-Panther-Trekking-
rad,   28“, Alu, E 40,00, Telefon 04221/1234925

Verkaufe Fahrradträger, für AHK, abschließbar
und abklappbar, E 70,00, Telefon 04221/14737

Verkaufe Husky Bow, von Corratec, kaum
gefahren, E 600,00 VB, Telefon 0421/6360356

Verkaufe hochwertiges 2-Personen-Zelt, neu-
wertig, VB, Telefon 0421/633853

Suche klassisches Randonneur und Teile,
gerne auch 60/70er Jahre auch einzelnen hoch-
wertigen, gemufften Stahlrahmen, Telefon
07141/925964 o. rolf.kluever@gmx.de

Suche Kreidler Florett oder Ersatzteile
Telefon 04298/31827 oder 04748/2670

Liegerad Selbstbau 97/98, Verschleißer-
satzteile gesucht (64er Kurbelzahnkranz, Um-
werfer u.a.), Telefon 01577/5704021

28er Damenrad, Bauer 3-Gang Nabenschal-
tung, verkehrssicher, Preis 70 E

Telefon 04209/4452

Kleinanzeigentext an:

Kleinanzeigen

29

Hemmstraße 124

creo




DrahtEsel 4/2015

Veranstaltungen des ADFC im

Mittwoch, 15. April / 13. Mai
10 h, ADFC-Vormittagsradtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 2-5 h, ca. 20-
25 km, 14-16 km/h, Wolfgang Ahting, (0421) 653305
Freitag, 17. / 24. April / 1. / 8. / 15. Mai
17 h, ADFC-RadtourTreff:HB-Neustadt, Bunten-
torsteinweg 270, 15-35 km, Tempo ca. 15 km/h,
1,5-4 h, H.-J. Schröder, (0421) 821302
Sonnabend,  18. April / 2. Mai
10-12 h,  ADFC-Fahrradcodierung (Ausweis u.
Eigentumsnachweis erforderlich), Gravur 15 Euro,
Klebecodierung 8 Euro, Ermäßigung f. Familien und
ADFC-Mitglieder, ADFC radort Bremen, Bahnhofs-
platz 14a, ADFC (0421) 51778822
Montag, 20. April
10h, ADFC-Radtour Treff: HB-Vahr, Berliner Frei-
heit, Sanitätshaus, Dauer ca. 3-4 h, ca. 35 km, 14-
16 km/h,  Ilse Ellinghausen, (0421) 411423, AB
Dienstag, 21. / 28. April / 5. / 12. Mai
18 h, ADFC-Feierabendradtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 3 h, ca.25-40
km, 14-16 km/h, Jürgen Bösche, (0421) 671914
Donnerstag, 23. April / 7. Mai
18 h, ADFC-Feierabendradtour
HB-Borgfeld, Borgfelder Landhaus/Mehlandsdeich-
weg, ca. 3 h, ca.25-35 km, 14-16 km/h, Karl-Heinz
Böttjer, (0421) 68524791
Montag, 27. April / 11. Mai
18 h, flotte ADFC-Feierabendradtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 3 h, ca. 45
km, 18-20 km/h, Bärbel Knaak, (0421) 6028621
Freitag, 1. Mai
11 h, ADFC-Radtour zur Hofanlage in Worphausen,
HB-Borgfeld, Borgfelder Landhaus/Mehlandsdeich-
weg, ca. 3-4 h, ca.25-30 km, 14-16 km/h, Kaffee
und Butterkuchen zahlt jeder selbst, Karl-Heinz
Böttjer, (0421) 68524791
Sonnabend,  2. Mai
9-13 h, ADFC-Gebrauchtfahrrad-Markt
von privat an privat, Lichtbildausweis u. Eigentums-
nachweis erforderlich, vor der Radstation, Bahn-
hofsplatz 14a, Bremen, (0421) 51778822
10-14 h,  ADFC-Fahrradfrühling
Falträder, Pedelecs, Cargo-Bikes, Spaßräder und
Roller zum Ausprobieren, die Polizei informiert,
Spielereien, Kaffee und Kuchen, ADFC radort Bre-
men, Bahnhofsplatz 14a, ADFC (0421) 51778822

30

April / Mai 2015

ADFC-Landesverband,
www.radtouren-bremen.de

Sonnabend, 2. Mai
10 h, ADFC-Radtour durch den dörflichen Teil des
Landkreises Rotenburg, HB-Borgfeld, Borgfelder
Landhaus/Mehlandsdeichweg, ca. 6-8 h, ca.60 km,
16-18 km/h, 5/2 Euro, Selbstverpflegung, Kaffee-
Einkehr, Karl-Heinz Böttjer, (0421) 68524791
Montag, 4. Mai
10 h, ADFC-Radtour
Treff: HB, Paulaner’s im Wehrschloss, Hast. Oster-
deich 230, Dauer ca. 3-4 h, ca. 35 km, 14-16 km/h,
Ilse Ellinghausen, (0421) 411423, AB
Dienstag, 5. Mai
18 h, ADFC-Radtour Treff: HB-Findorff, Torfkanal/
Utbremer Ring, ca. 2-4 h, ca. 25-40 km, 16-18 km/
h, Andrew Harrison, (0152) 04961368
Donnerstag, 7. Mai
19 h, ADFC-Radlerstammtisch,
HB-Vegesack, Gustav-Heinemann-Bürgerhaus,
Raum E3, Klaus Wilske, (0421) 6586355
Donnerstag, 7. Mai
16 h, ADFC-Radtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 2 h, ca.12-24
km, 12-14 km/h, Christel Bösche, (0421) 671914
Sonnabend, 9. Mai
10h, ADFC-Radtour
Bremen und umzu, der Wind bestimmt Richtung
und Länge, Treff: HB, ADFC radort Bremen, Bahn-
hofsplatz 14a, Dauer ca. 6-7 h, ca. 50-70 km, 14-16
km/h, 5/2 Euro, Selbstverpflegung: Proviant und
Einkehr,  Ilse Ellinghausen, (0421) 411423, AB
Sonntag, 10. Mai
8.45h, ADFC-Radtour
ins Ammerland, Besuch eines Rhododendronparks,
HB, ADFC radort Bremen, Bahnhofsplatz 14a,
ca.55-65 km, 16-18 km/h, 5/2 Euro, Selbst-
verpflegung, Kaffee-Einkehr, Zugfahrt, Anm. erfor-
derlich bis 1.5. Karl-Heinz Böttjer, (0421) 68524791
10h, ADFC-Radtour
ins hügelige Hachetal, HB, Neustadtsbahnhof 5-7,
ca. 6-7h, ca.70-80 km, 16-18 km/h, 5/2 Euro,
Selbstverpflegung, Einkehr im Hofcafé mit Füh-
rung, Christian Waldhausen, (0421) 444847



Der leichteste und kompakteste Anhängerkupplungsträger für  
drei Fahrräder von Thule.

Einfache Montage und Einstellung des Trägers vor dem 
Arretieren des Spannhebels dank der sofortigen Stabilität 
auf der Anhängekupplung

Die Transportkapazität lässt sich durch Anbau eines 
Adapters auf vier Fahrräder erhöhen

Die abnehmbaren Rahmenhalter ermöglichen ein 
bequemes Aufl aden der Fahrräder

Einfacher Zugang zum Ko� erraum selbst mit Fahrrädern 
auf dem Träger durch den praktischen Abklappmechanismus 
mit Fußpedal

Thule VeloCompact 926
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